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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TV Viernheim : TSG Lützelsachsen 
Sonntag, 06.11.2022, 14:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Lützelsachsen – 9:7 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar traf der TV Viernheim am vergangenen Sonntag im
6. Saisonspiel auf die TSG Lützelsachsen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Leide /
Hellinger. Erwähnenswert war, dass der TV Viernheim diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie
knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:31.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Gries / Schuhmacher
beim 2:3 gegen Ibba / Bauer. Keinen Punkt beisteuern konnten Jöst / Sriratanakoul im Match gegen
Leide / Hellinger, das 0:3 verloren ging. Chancenlos waren im Anschluss Kern / Barthelme gegen
Beck / Baritz nicht, aber mehr als ein 10:12, 7:11, 11:9, 6:11 war nicht zu holen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte hingegen Daniel Jöst beim 3:0 mit Riccardo Ibba und gewann die Partie
damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Thevin Sriratanakoul beim 2:3 gegen Peter Leide leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das Einzel zwischen Florian Gries und Peter Beck endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Jürgen Kern letztlich auf Lager, um Jonathan Hellinger final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 6:11. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin
Thorsten Schuhmacher beim 11:4, 5:11, 11:8, 5:11, 11:5 gegen Michael Bauer zu verrichten. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Mario Barthelme und David Baritz, bevor das 2:3 feststand.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Ausreichend spielerische Mittel hatte Daniel Jöst
dagegen letztlich parat, um Peter Leide zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Thevin Sriratanakoul bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Riccardo Ibba ab dem Start. Florian Gries konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Jonathan Hellinger beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Anlaufschwierigkeiten musste Jürgen Kern zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Thorsten Schuhmacher konnte im Spiel gegen David
Baritz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-Erfolg gelang es Mario
Barthelme den Gastspieler Michael Bauer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchten Gries / Schuhmacher bei ihrer Niederlage gegen Leide / Hellinger. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG
Lützelsachsen war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Viernheim am 20.11.2022 gegen die DJK St. Pius II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen SG-SandhofTV Waldh versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Viernheim

Doppel: Gries / Schuhmacher 0:2, Jöst / Sriratanakoul 0:1, Kern / Barthelme 0:1 
Einzel: D. Jöst 2:0, T. Sriratanakoul 0:2, F. Gries 1:1, J. Kern 1:1, T. Schuhmacher 2:0, M. Barthelme
1:1 

 TSG Lützelsachsen
Doppel: Leide / Hellinger 2:0, Ibba / Bauer 1:0, Beck / Baritz 1:0 
Einzel: P. Leide 1:1, R. Ibba 1:1, J. Hellinger 1:1, P. Beck 1:1, D. Baritz 1:1, M. Bauer 0:2


